
Querdenken, Umdenken, Neu-Denken, Schräg-Denken: Gerade in der wis-

senschaftlichen Lehre sind kreatives Denken und Handeln wichtige Erfolgs-

faktoren, um sich von der Masse abzuheben.  

Kreativitätstechniken tragen dazu bei,  Innovationen zu fördern. Dies kann 

auf der individuellen Ebene bereichernd sein, aber auch in Gruppenkontex-

ten eine wirksame Strategie darstellen. Angewandt werden Kreativitätsme-

thoden bei der Analyse und Lösungsfindung von alltäglichen und wissen-

schaftlichen Problemen, als Seminarmethode, in Teambesprechungen und 

Projekten sowie zur Entscheidungsfindung.  

In diesem praxisorientierten Seminar lernen Sie, wie Sie gezielt und struktu-

riert Kreativitätsmethoden einsetzen, anwenden und die neuen Impulse im 

eigenen Arbeitsbereich umsetzen.   

INHALTE 

DATUM 

1.-2. Okt 2019

ZEIT 

16.00-19.00 Uhr 

  9.00-17.00 Uhr 

BEREICH 

Grundstufe A 

AE 

12 AE 

ORT 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.035, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 

Nord  

KOSTEN 

gebührenfrei 

Trainer: 

MICHAEL HÜBLER 

KONTAKT 

Dr. Gabriele Geibig-Wagner 
0931/31-825 18 

Kristina Förster 
0931/31-845 38 

Sarah Raith 

0931/31-893 86 
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profilehre@uni-wuerzburg.de 

 Ablauf eines kreativen Prozesses von

der Idee bis zur Entscheidung

 Techniken der Ideenfindung und

-weiterentwicklung

 Techniken der Zielfindung und Fo-

kus-Einstellung

 Techniken der Ideenbewertung

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 

KREATIVITÄTSTECHNIKEN IN DER HOCHSCHULLEHRE 

Grundstufe Bereich A 


